
Rechnungsvoranschlag 2018 – 
zukunftsweisende Projekte 
werden fortgesetzt!

Der vollständige Voranschlag ist unter 
www.sonntagberg.gv.at (Amtstafel) ersichtlich!

Der Rechnungsvoranschlag 2018 umfasst im 
ordentlichen Haushalt EUR 10.452.700,– und im 
außerordentlichen Haushalt (Investitionshaushalt) 
eine Summe von insgesamt EUR 3.110.000,–.
Dank der guten Partnerschaft mit dem Land NÖ 
sind auch 2018 wiederum zahlreiche Projekte 
und Investitionen gesichert. So werden neben 
den Abschlussarbeiten für die großen Vorhaben 
Sportarena und Wildbachverbauung auch 
zahlreiche Maßnahmen im infrastrukturellen 
Bereich gesetzt.
Dazu gehören Investitionen in den Bereichen 
Kanal, Wasser und Glasfaser, um die entspre-
chenden Rahmenbedingungen für Siedlungs- 
und Wohnbauerweiterungen (Gerstlöd, Nelling, 
Kinzl-Gründe, etc.) zu schaffen.
Weiters soll mit straßenbaulichen Aktivitäten 
in der Rosenauer Sonnensiedlung – bei gleichzeitiger Leer- 
verrohrung für Glasfaser – begonnen werden.

Verschiedene Projekte u.a. in den Bereichen Ortskernbelebung 
und Tourismus runden diverse zukunftsweisende Schritte ab. 
Geplant ist auch ein weiterer Abbau der Gemeindeschulden. 
Der Rechnungsvoranschlag wurde in der Dezembersitzung 
vom Gemeinderat einstimmig bewilligt.
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Sehr geehrte Sonntagbergerin!
Sehr geehrter Sonntagberger!
2018 ist für Österreich ein großes Gedenkjahr.
Am 12. November 1918 wurde – nach dem Niedergang der Habsburg 
Monarchie – die Gründung der Republik Österreich (damals noch unter 

dem Namen Deutsch-Österreich) im Parlament beschlossen. Mehr als 100.000 Menschen erlebten ihre 
Verkündigung vor dem Parlamentsgebäude mit.

Fast doppelt so viele versammelten sich vor 80 Jahren – am 15. März 1938 – am Heldenplatz vor der Wiener 
Hofburg, um Adolf Hitlers Rede nach dem so genannten „Anschluss“ Österreichs an Nazi-Deutschland zu 
hören.

In der Zwischenkriegszeit kam es zu instabilen und nicht demokratischen Zeitabschnitten, welche u.a. 
in einem Bürgerkrieg mündeten. Diese dunklen und tragischen Kapitel der österreichischen Geschichte 
fanden 1938 bei den Novemberpogromen – der erste fürchterliche Höhepunkt der Judenverfolgung – und 
dem 2. Weltkrieg ihre Fortsetzung.

Nach den schrecklichen Ereignissen war es die Aufbaugeneration, welche unser Land parteiübergreifend 
wieder aufgebaut hat und die Basis für das moderne Österreich schuf.
Das heurige Gedenkjahr soll aufrütteln und darauf aufmerksam machen, dass Demokratie nicht selbstver-
ständlich ist!

Die Meinungsfreiheit und –vielfalt und die gegenseitige Toleranz – speziell gegenüber andersdenkenden 
Personen und Minderheiten – sind deshalb wichtige Eckpfeiler unseres Staates.
Dies gilt auf allen Ebenen bis zur UNO und Europäischen Union, da wir die heutigen Herausforderungen 
nur länderübergreifend lösen können.

Arbeiten wir gemeinsam daran, dass Demokratie und Frieden auch für die nächsten Generationen erhalten 
bleiben! Arbeiten wir gemeinsam an einer guten Zukunft unserer Republik Österreich!

Ihr Bürgermeister

Aktuelles - Informatives

Verein Basilika Beiratssitzung

Der Verein Basilika Sonntagberg startet mit einem umfang-
reichen Arbeitsprogramm und mit vielfältigen Aktivitäten in das 
Jahr 2018. Bei einer Vorstands- und Beiratssitzung im Pfarrhof 
am Sonntagberg präsentierten die Obleute Nationalratspräsi- 
dent Wolfgang Sobotka und Abt Petrus Pilsinger den Veran-
staltungskalender für das heurige Jahr und dieser fällt heuer 

besonders üppig aus. Ein besonderes 
Jubiläum, nämlich ihre zehnte Auflage, 
feiert die Wallfahrt der Mostviertler Volks- 
musikanten am 29. April. Die Musikan- 
ten rund um die Gebrüder Berger 
und Alfred Luger werden dabei ihre 
Jubiläums-CD vorstellen. Zum zweiten 
Mal wird die Motorradsternfahrt (5. Mai) 
stattfinden. Der Dreifaltigkeitssonntag 
wird am 27. Mai gefeiert, der Michaeli- 
sonntag am 30. September.
Gespannt sein darf man auch auf den 
48-Stunden-Höhenmeter-Weltrekordver- 
such des Extremradfahrers Steff Wagner 
von 15. bis 17. Juni. Im Herbst sind das 
Konzert des Waidhofner Kammeror-
chesters und der Sänger von Cantores Dei 
am 6. Oktober sowie der „Stille Advent“ 
am 1. Dezember ein Fixtermin.

Weitere Termine: www.sonntagberg.at

Baulich stand das Jahr 2017 im Zeichen 
der Außenrenovierung der Basilika, 
herausfordernd war vor allem die 
Restaurierung der Südfassade. Für 
2018 sind bauliche Maßnahmen an 
der Nordfassade vorgesehen. Derzeit 
zählt der Verein Basilika Sonntagberg 
346 Mitglieder und 33 Unterstützerge-
meinden. Zahlreiche Firmen aus der 
Region und darüber hinaus unterstützen 
das groß angelegte Revitalisierungsvor-
haben. Die Marktgemeinde Sonntagberg 
setzt federführend die Umfeldgestaltung 
rund um die Basilika um.

Letzter Einlass 

16:00 Uhr!
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Sonntagberg wurde 
als NÖ. Mobilitäts- 
gemeinde ausge-
zeichnet 
Die Gemeinde Sonntagberg hat sich als 
Mobilitätsgemeinde deklariert und wurde 
dafür von Verkehrslandesrat Karl Wilfing 
am 24. Jänner im Rahmen des ÖV-Sympo-
siums in Melk geehrt. 
Mit der Deklaration verbunden ist die 
Beratung und Betreuung des Regio-
nalen Mobilitätsmanagements der 
NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der 
Mobilität. Mittlerweile nutzen mehr 
als 70% aller niederösterreichischen 
Gemeinden dieses kostenlose Service. 
Für ihr Bekenntnis zu umweltfreundlicher 
Mobilität wurde daher Sonntagberg 
eine Plakette fürs Gemeindeamt samt 
Urkunde verliehen. „Durch ihre Dekla-
ration leisten die Mobilitätsgemeinden 
einen wesentlichen Beitrag, um den 
öffentlichen Verkehr in Niederösterreich 
weiter nach vorne zu bringen. Das Land 
investiert jedes Jahr über 140 Mio. Euro 
in die öffentlichen Verkehrsmittel und 
ist speziell bei regionalen Mobilitätsleis-
tungen auf die Mitarbeit der Gemeinden 
angewiesen. Die Plakette ‚Mobilitätsge-
meinde‘ ist daher auch als Auszeichnung 
für die Gemeinden zu sehen“, so Wilfing 
im Rahmen der Veranstaltung. 

Aus dem Gemeinde-
archiv
Wie‘s damals war – der „Wangl-Steig“ 
und das „Marienbrünnl“
Der „Wangl-Steig“ ist ein Pilgerpfad, der 
von Bruckbach (Bahnübergang/Fahrrad- 

weg) beginnend zum Sonntagberg hinauf führt. Das Grund-
stück dafür wurde von den damaligen Besitzern zur Verfügung 
gestellt. Am oberen Ende dieses Steiges befand sich das 
„Marienbrünnl“. Diese Quelle wurde 1887 neu gefasst und 
grottenartig ausgebaut. Der Erbauer war damals der Touris-
musverein Sektion Waidhofen/Ybbs (bestehend von 1887 bis 
1923). Finanzielle Unterstützung bekam der Verein, der auch 
den „Wangl-Steig“ errichtete, vom Papierfabrikanten Karl 
Ellissen. Nach dessen Gattin wurde dann die Quelle benannt 
(„Marienbrünnl“). Die Quelle ist heute nicht mehr erkennbar. 
Diese Informationen wurden von Hr. Vinzent aus Wien zur 
Verfügung gestellt.
Vielen Dank an Reinhard Fuchs, der dem Archiv interessantes 
Fotomaterial anvertraut hat.

Im Jahr 2018 gilt‘s einiges zu feiern
• 1025-Jahre Jubiläum der Ortschaft Gleiß
• 30 Jahre Markterhebung der Gemeinde Sonntagberg

Liebe Sonntagbergerinnen und 
Sonntagberger!
Angesichts dieser beiden Ereignisse bitten 
wir Sie, etwaige Materialien, die zu diesen 
Themen passen würden und von Ihnen 
zu Hause nicht (mehr) benötigt werden, 
vor der Mülltonne zu bewahren und dem 
Archiv zu überlassen, da zu beiden Jubiläen 
eine Ausstellung für Sie geplant ist.

Die Archivare freuen sich über jegliches Material und danken 
schon im Voraus für Ihre Kooperation.
Jutta Eblinger 0664 / 1536128
Philipp Mostböck 0699 / 11411390

Jutta Eblinger
Archivarinak
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Eröffnung Auszeit
Vor einigen Wochen eröffnete Frau Maria 
Bergmann das Lokal Auszeit in Hilm 
(ehemalige Oase). Bgm. Thomas Raidl 
und LAbg. Anton Kasser gratulierten der 
engagierten Wirtin anlässlich der Neuer-
öffnung zu diesem Schritt und wünschten 
dem Auszeit-Team alles Gute!

Mitgliederversamm- 
lung der FF Doppel
Am 14. Jänner fand im Gasthaus Lagler 
die alljährliche Mitgliederversammlung 
der FF Doppel statt. Die Ehrengäste 
Bgm. Thomas Raidl, HBI Markus Egger, 
Feuerwehrreferent Raimund Willim, Abt 
Berthold Heigl und Pater Bruno durfte 
Kommandant Alfred Spreitzer recht 
herzlich begrüßen. Es fand die Neuwahl 
des Kommandant Stellvertreters statt. 
Für dieses Amt wurde Ludwig Palmets-
hofer einstimmig gewählt. Kommandant 
Spreitzer bedankte sich im Namen der 
gesamten Wehr bei Andreas Blamauer 
für die Tätigkeit als Kommandant Stellver-
treter.
Im vergangenen Arbeitsjahr wurde die 
Feuerwehr Doppel wieder zu verschie-
denen Einsätzen alarmiert. Kdt. Alfred 
Spreitzer bedankte sich bei allen 
Anwesenden für die tatkräftige Unter-
stützung im vergangenen Arbeitsjahr. 
Auch die Erwähnung des aktiven Daseins 
der Bewerbsgruppen der FF Doppel war 
Andreas Blamauer ein großes Anliegen.
Befördert wurden Ludwig Palmetshofer 
zum Brandinspektor, Johannes Übellacker 
zum Brandmeister, Stefan Rumpl zum 
Löschmeister, Stefan Palmetshofer zum 

Feuerwehrmann, Tobias Gassner und Florian Rumpl zum 
Oberfeuerwehrmann.
Kommandant Alfred Spreitzer beschloss die Versammlung mit 
einem kräftigem „Gut Wehr“.

Bezirksfeuerwehrtag in 
Böhlerwerk

angelobt: Stephan Gräsler, Christoph Weinberger, Bernhard 
Schmidt, Wolfgang Haider, Lukas Dorfer, Stefan Krondorfer, 
Helmut Oberbramberger (bereits 2016 beigetreten) und 
Gerhard Oberbramberger (bereits 2016 beigetreten). 
Nach Durchführung von diversen Beförderungen folgten aner- 
kennende und persönliche Grußworte aller Ehrengäste. Der 
Kommandant bedankt sich abschließend bei der Geschäfts-
führung und den Gemeindevertretern für die im Jahr 2017 
getätigten Investitionen. 
Statistik:
Mannschaftsstand:  78
Stamm-Mannschaft Böhlerwerk 34
Brandschutzgruppe „Gerstlwerk“  14
Brandschutzgruppe Kematen 24
Reservisten 6
Einsätze: 10 Brandeinsätze
 8 TUS-Täuschungsalarme
 23 akute technische Einsätze 
 20 technische Hilfeleistungen
 114 Brandsicherheitswachen
 40 Übungen und Schulungen
Tätigkeiten gesamt: 587 Tätigkeiten
 4.361 Arbeitsstunden

Erprobung Jugend- 
feuerwehr
Am 26. Jänner fand im Feuerwehrhaus 
Rosenau die Abnahme der Erprobung der 
Feuerwehrjugend statt. Neben Komman-
danten Martin Hopf durfte die Jugend-
feuerwehr auch ASB Christian Kampner 
begrüßen. Zusätzlich zum schriftlichen 
Test mussten die Kinder ihr Wissen über 
das feuerwehreigene Fahrzeug unter 
Beweis stellen. Die Kinder erhielten unter 
anderem die Aufgabe, den Standort von 
5 Geräten im Feuerwehrauto bei ge- 
schlossenen Geräteräumen zu nennen 
und zu erklären. Gratulation an die 
Jugend, alle haben die Erprobung erfolg-
reich bestanden.

Der diesjährige Bezirksfeuerwehrtag fand Mitte Februar im 
Böhlerzentrum statt. Bezirksfeuerwehrkommandant Rudolf 
Katzengruber konnte neben 300 Feuerwehrmitgliedern auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Die 88 Feuerwehren im Bezirk Amstetten leisteten auch 2017 
wieder ausgezeichnete Arbeit. So wurde diese bezirksweit zu 
insgesamt 6.000 Einsätzen gerufen. Einmal mehr ein Beweis, 
welche wertvolle Arbeit unsere Feuerwehrfrauen und –männer 
leisten!

Jahreshauptversammlung der 
Betriebsfeuerwehr Voestalpine 
precision strip 
Kommandant HBI Roland Schmoll konnte bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung GF Richard Langwieser, GF Dr. Stefan 
Punz, Betriebsratsobmann Reinhard Lang, Bgm. Thomas Raidl, 
Feuerwehrreferent Raimund Willim und 42 Feuerwehrkame-
raden begrüßen. Nach einer umfangreichen Präsentation aller 
Tätigkeiten durch die Verwaltung, der Sachbearbeiter und 
des Kommandanten wurden 8 neue Feuerwehrkameraden 

Jahreshaupt- 
versammlung der KSV 
Stockschützen
Bei der Jahreshauptversammlung der KSV 
Stockschützen fand auch die Neuwahl des 
Vorstandes statt. 
Dabei wurden Obmann Manfred Sip und 
sein Team einstimmig wiedergewählt.
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Neuwahlen bei den 
Volkstänzern
Am 6. Jänner fand die 13. Jahreshaupt- 
versammlung der Volkstanzgruppe Sonn- 
tagberg-Allhartsberg im Gasthaus Haus- 
berger in Hiesbach statt. Als Ehrengäste 
wurden Bgm. Thomas Raidl, Vzbg. Ludwig 
Stolz (Allhartsberg) sowie Kulturreferent 
Erich Mistelbauer (Allhartsberg) begrüßt. 

Der ständig wachsende Verein blickte mit seinen Mitgliedern 
auf sehr erfolgreiche zwölf Monate zurück. Wie jedes Jahr 
wurden auch heuer wieder Neuwahlen durchgeführt. Der 
neue Vorstand setzt sich zusammen aus Leiter Reinhard 
Sallegger und Stellvertreter Daniel Rumpl, Leiterin Simone 
Lesiak und Stellvertreterin Doris Sandhofer, Tanzleiterin 
Katharina Boxhofer, Tanzleiter Stefan Sonnleitner, Kassier 
Sebastian Boxhofer und Stellvertreter Tobias Gassner, Schrift-
führerin Verena Fügerl und Stellvertreterin Karin Gassner. Die 
Volkstänzer freuen sich auf das neue Arbeitsjahr 2018.

20. Generalversammlung Dorf- 
erneuerung Sonntagberg
Am 11. Jänner fand im GH Lagler die 20. Generalversammlung 
des Dorferneuerungsvereins Sonntagberg, der bereits sein 
30-jähriges Bestehen feiern durfte, statt. Obmann Helmut 
Besendorfer gab den anwesenden Mitgliedern einen kurzen 
Überblick über die im abgelaufenen Jahr durchgeführten 
Tätigkeiten und Projekte. Bei der Neuwahl wurde der beste-
hende Vorstand bestätigt und nimmt somit seine Funktion für 
weitere zwei Jahre auf.

119. Jahreshaupt- 
versammlung der 
FF Sonntagberg
Kdt. HBI Markus Egger konnte Bgm. 
Thomas Raidl, Feuerwehrreferent 
Raimund Willim, OBI Alfred Spreitzer und 
Pater Bruno Becker begrüßen. Im Jahr 
2017 leistete unsere Wehr 45 Einsätze 
und insgesamt 5.389 Arbeitsstunden. 
Mit Selina Egger und Yvonne Zeilinger 
konnten auch wieder zwei neue Kamera-
dinnen in die Feuerwehr aufgenommen 
werden.
Befördert wurden: Oberfeuerwehrmann 
Michael Spreitzer und Löschmeister Josef 
Ofenberger. Thomas Lagler wurde zum 
Sachbearbeiter für Schadstoff ernannt.

Am 27. Jänner fand die 120. Mitglieder- 
versammlung der FF Rosenau im Feuer-
wehrhaus Rosenau statt. Bei der Ver- 
sammlung durfte Kdt. OBI Martin Hopf 
neben den Mitgliedern Bgm. Thomas 
Raidl und Feuerwehrreferent Raimund 
Willim begrüßen. 
Einige Zahlen und Fakten vom Jahr 2017 
wurden vom Kommandantenstellver-
treter BI Peter Leblhuber vorgetragen:
Einsatzstatistik: 
• 76 Einsätze (davon 11 Brände, 19 Brand- 

sicherheitswachen und 40 technische 
Einsätze, 6 Brandsicherheitswachen für 
Veranstaltungen)

Übungsstatistik:
• 20 Übungen
• 56 Ausbildungsveranstaltungen
Tätigkeitsstatistik:
• 194 Tätigkeiten
• 204 Wartungsarbeiten
• 56 Organisationstätigkeiten

Somit können die Kameraden der FF-Ro-
senau 10.879 Gesamtstunden (inkl. Feuer- 
wehrjugend, Ausbildungen, …) für ihren 
Einsatz und Tätigkeiten bei der Feuerwehr 
verzeichnen. Außerdem wurden mit den 
Fahrzeugen (TLF, LFB, Last und MTF) 7.646 
km gefahren. 
Der Mitgliedsstand 2018 ist 90 Kame- 
raden (inkl. Reservisten und 26 Jugend-
mitgliedern).
Folgende Mitglieder wurden befördert:
• Melanie Hopf (Feuerwehrmann)
• Thomas Riess (Feuerwehrmann)
• Karl Langeder (Oberfeuerwehrmann)
• Wolfgang Engelmann (Oberfeuer-

wehrmann)
• Markus Fangmayer (Hauptbrand-

meister)
• Tina Leblhuber (Sachbearbeiter Öffent-

lichkeitsarbeit)
Die FF Rosenau freut sich auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr.

Glühmoststand der Volkstanz-
gruppe
Am 25. und 26. Dezember veranstaltete die Volkstanzgruppe 
Sonntagberg-Allhartsberg wieder das jährliche Glühmoststand’l 
am Marktplatz in Allhartsberg. Die Besucher wurden mit lecke- 
rem Glühmost und anderen Köstlichkeiten verwöhnt. Die 
Volkstänzer freuten sich über viele Besucherinnen und Besucher.

Jahreshauptversammlung 
der FF Rosenau
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KOBV Jahreshaupt- 
versammlung
Bei der Jahreshauptversammlung des 
Kriegsopfer- und Behindertenverbandes 
fanden auch die Neuwahlen des Vor- 
standes statt. Dabei wurde Obmann 
Berthold Hofmacher und sein Team von 
den Mitgliedern wiedergewählt.

Bezirksmeisterschaft 
der Pensionisten im 
Kegeln

durchgeführt. Der neue Vorstand setzt sich zusammen aus: 
Leiterin Claudia Schallauer und Stellvertreterin Magdalena 
Wagner, Leiter Florian Rumpl und Stellvertreter Florian Rumpl, 
Kassier Bernhard Rumpl und Stellvertreter Alexander Reiter, 
Schriftführerin Michaela Schallauer und Stellvertreterin Kerstin 
Wagner. Im Anschluss an den offiziellen Teil ließ die junge 
Gruppe den Abend beim Jugendball in Windhag ausklingen.

TMK Sonntagberg Jahreshaupt- 
versammlung

Am 16.02. fand die Jahreshauptversammlung im Sitzungs- 
saal der Gemeinde Rosenau/Sonntagberg statt. Obmann 
Anton Besendorfer durfte zahlreiche Musik- und Fanclub- 
Mitglieder sowie Ehrenobmann Helmut Reibl, Vzbgm. Heide 
Maria Polster und Gemeinderätin Margit Gräsler begrüßen.
Es gab einen ausführlichen Rückblick über das abgelaufene 
Jubiläumsjahr mit einem sehr gelungenen Jubiläumsfest und 
dem gut besuchten Jubiläumskonzert. Ziel für das kommende 
Jahr ist vor allem die Kameradschaftspflege.
Im Anschluss wurden die Jungmusiker für ihren Einsatz im 
letzten Jahr vom Jungendreferententeam belohnt.

usw. stellte das Angebot eine sehr gute 
Ergänzung zu den übrigen Angeboten an 
den Ständen dar. 
Auch fair gehandelter Kaffee, Lebkuchen 
und Mehlspeisen wurden verkostet und 
verkauft. Die breite Angebotspalette fand 
großen Anklang. 
Die Fair-Trade-Arbeitsgruppe freut sich 
über den Erfolg und möchte in jedem Fall 
auch nächstes Jahr wieder am Advent-
markt vertreten sein, um den Stellenwert 
von Fair-Trade in unserer Gemeinde 
weiter zu steigern und immer wieder in 
Erinnerung zu rufen.

Pensionisten- 
Ortsgruppe Rosenau 
eigenständig

„Mini Winds“ holen dritten Preis
Im Dezember fand in Haag der Wettbewerb für Jugendblasor-
chester “Polka, Walzer, Marsch” statt. Das Jugendorchester 
“Mini-Winds”, unter der Leitung von ML Hubert Kerschbaumer 
nahm am Wettbewerb teil und erreichte in der Wertungs-
gruppe B den hervorragenden 3. Preis! 
Hubert Kerschbaumer und sein 35-köpfiges Jugendorchester 
nahmen zum ersten Mal an einem Wettbewerb teil und 
freuten sich sehr über die hervorragende Bewertung.

Fair-Trade am Adventmarkt 
ein Erfolg

Der Arbeitskreis „Fair-Trade“, der in unserer Gemeinde vor 
gut zwei Jahren ins Leben gerufen wurde und verstärkt 
darauf fokussiert ist, dass fair gehandelte Produkte in 
unserer Gemeinde etabliert werden, war auch am Advent-
markt in der Festhalle in Rosenau erstmals mit einem eigenen 
Stand vertreten. Die Mitglieder des Arbeitskreises stellten 
zahlreiche fair gehandelte Produkte zum Verkauf und die 
Bevölkerung nahm das Angebot gut an. Von weihnacht-
lichen Produkten wie Nikoläusen, Christbaumbehang, weih- 
nachtlichen Schokoladesorten bis hin zu Gewürzen, Kaffee, 
Trinkschokolade, Schoko- und Fruchtriegel, Geschenkkörbe, 

Dabei sein ist alles! Unter diesem Motto 
traten 12 Pensionisten aus Böhlerwerk 
als größte Gruppe des Bezirkes an. Mit 
zwei fünften Plätzen war man auch sehr 
zufrieden.

Jahreshauptversamm- 
lung der KJ Sonntagberg
Am 6. Jänner nahmen 25 Mitglieder der 
KJ Sonntagberg an der Jahreshauptver-
sammlung teil. Mit den Ehrengästen Bgm. 
Thomas Raidl und Pater Bruno Becker 
blickten sie auf gemeinschaftliches und 
erfolgreiches Jahr zurück. Wie jedes Jahr 
wurden auch heuer wieder Neuwahlen 

Mit Beginn des neuen Jahres wurde die 
Pensionisten-Ortsgruppe Rosenau auf- 
grund der Neuorganisation sowie des 
regen Zuwachses eine eigenständige Orts- 
gruppe. Erfreulicherweise konnten schon 
viele neue Mitglieder gewonnen werden. 
Die Klubnachmittage donnerstags ab 
13:30 Uhr finden großen Zustrom.
Das neue Team rund um Obmann Josef 
Schwarenthorer führte im Klublokal auch 
schon diverse Renovierungsarbeiten durch. 
Beispielsweise wurde die Küche etwas 
umgestaltet, was den fleißigen „Küchen- 
feen“ das Zubereiten von Kaffee und Jause 
für die Besucherinnen und Besucher 
erleichtert. Besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den Familien Aigner und Schwaren-
thorer für ihr Engagement.
Es werden auch abseits der Klubnach-
mittage diverse Aktivitäten unternommen. 
So besuchte eine Delegation der Pensio- 
nisten Rosenau am Faschingsdienstag 
das traditionelle Knödelessen in Böhler- 
werk mit anschließendem Tanz. 
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Exkursion zur 
„Berglandmilch“
Die Clubmitglieder der Gemeinderäte 
a. D. der Marktgemeinde Sonntagberg 
haben es sich am 22. Februar zum 
Ziel gemacht, das Werk der Bergland-
milch Aschbach-Markt zu besuchen. 
Diese Veranstaltung wurde mit Hilfe des 
ehemaligen Kollegen des Sonntagberger 
Gemeinderates und früherem Aufsichts-
ratsmitglied der Firma Berglandmilch, 
ÖKR Anton Wagner ermöglicht. 
Auf dem ca. 80.000 m² großen Betriebs-
areal des Milchwerks Aschbach werden 
täglich mehr als eine  Million Liter 
Rohmilch zu den einzelnen Produkten 
verarbeitet. 

Mehr als 350 Artikel werden in den Bereichen Frischprodukte, 
H-Milch, Käse, Butter, Joghurt und Topfen produziert. Auch ein 
eigener Verkaufsshop befindet sich im Eingangsbereich. Dort 
können die angebotenen Produkte gleich direkt erworben 
werden. Ein informativer Ausflug, der den Mitgliedern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Cheerleaders bei Storm Cup 
in Unterhaching

Das Jahr 2018 startete bereits mit Meisterschaftsvorberei-
tungen für den Storm Cup, der am 14. April in Unterhaching 
stattfindet. Einige der Mitglieder stehen bei dieser Meister-
schaft zum 1. Mal auf der Bühne und werden das Publikum 
begeistern. Die Cheerleaders gehen bei der deutschen Meister-
schaft ganze 9 Mal an den Start. Weiters stehen im heurigen 
Jahr Footballspiele der Amstettner Thunders, der Marktlauf 
und das Jubiläumsmarktfest in Rosenau, sowie einige spontane 
Zwischenauftritte am Plan.
Die Cheertigers sind wieder auf der Suche nach neuen 
Mitgliedern (ab 6 Jahre – Maximalalter gibt es nicht). Inter-
essierte sind gerne zum Probetraining eingeladen: immer 
Mittwoch und Freitag von 16:30 bis 18:30 Uhr in der Volks-
schule Böhlerwerk. Keine Vorkenntnisse notwendig!
Bei Interesse melde dich unter cheertigers@gmx.at.

Beste „Pisten- 
verhältnisse“
herrschten am Sonntag, 4. März, auf der 
„Klosterwiesn“ – natürlich unter Aufsicht 
der Eltern, die die Gelegenheit gleich 
für ein „Plauscherl“ mit den Nachbarn 
nutzten ... :-)
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Ingenieurbüro für
Vermessungswesen
I. u. S. Lehner
3331 Sonntagberg
Rotte Baichberg 9
T 07448-2483-0 Fax DW 4
E office@ib-lehner.at
www.ib-lehner.at

• 3D-Objektscans
• Bestandspläne
• Geländeaufnahmen in 2D und 3D
• Grundgrenzabsteckungen
• Grundbuchabfragen
• Massenermittlungen 
 (zB. für Straßenbau, Baugruben, etc.)
• Abrechnungspläne
• Fassadenaufnahmen
• Gebäudegrundrisse innen und außen
• Lageplan für Fertigstellungsanzeige
• Absteckungen aller Art
• Bauabsteckung 
 (Schnurgerüst, Meterriss, etc.)
• Deformationsmessungen
• Setzungsmessungen
• Straßenplanungen
• u.v.m.

ib-lehner
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

TMK Sonntagberg Musikball
Die TMK durfte zahlreiche Besucher beim diesjährigen Musik- 
ball begrüßen. Die Kronwildkrainer sorgten für stimmungs-
volle Tanzmusik und die „Youngsters“ der TMK-Sonntagberg 

begeisterten das Publikum mit einer 
lustigen Mitternachtseinlage.
Beim Schätzspiel musste erraten werden, 
wie oft die „Musistutzen“ in den letzten 
5 Jahren gewaschen wurden. Der Haupt-
preis ging an die ehemalige Musikkollegin 
Heidi Zitzenbacher, die die gesuchte Zahl 
nur minimal verfehlte.

10 Jahre Ybbstola Blech
Gemeinsam mit den Musikkollegen von „Schnopsidee“ und 
„Mach7“ füllten die jungen Musiker des „Ybbstola Blech“ 
anlässlich ihres 10-jährigen Jubiläums die Festhalle in Rosenau 
und boten den jungen und junggebliebenen Gästen einen 
abwechslungsreichen Abend. Das Publikum genoss den 
gemütlichen Auftakt mit der bekannten Gruppe „Schnopsidee“ 
und ließ sich danach von den Gastgebern und „Mach7“ musika-
lisch mitreißen. So füllten die Gäste nicht nur die Sitzplätze 
und Bars, sondern nutzten auch die Tanzfläche ausgiebig. 
Die 15 Musiker mit ihren zwei Sängerinnen konnten sich über 
einen wunderbaren 
Abend mit feinster 
Blasmusik freuen und 
es wurde bis in die 
frühen Morgenstun- 
den gefeiert, getanzt, 
gelacht und musiziert. 

Dirndlball des Bauern-
bundes

Bereits zum zweiten Mal fand der Dirndl- 
ball des Bauernbundes – Bezirk Waidhofen – 
im Böhlerzentrum statt. Zahlreiche Gäste 
besuchten diesen traditionellen Ball. 
Darunter auch LH-Stv. Stephan Pernkopf, 
welcher die Gelegenheit nützte, auch 

das im selben 
Gebäude be- 
findliche Feuer-
wehrhaus der 
BtF Voestalpine 
precision strip 
zu besuchen.
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Faschingsgschnas 
Rosenau
Super Stimmung – tolles Publikum –
grandioser DJ
Am Faschingssamstag fand das traditio- 
nelle Faschingsgschnas des ATUS Rosenau 
in der Festhalle statt. Veranstalter war 
heuer die Sektion Stockschützen. Viele ver- 
kleidete Gruppen feierten bei ausgelasse- 
ner Stimmung zur Musik von DJ GÜ. Es 
wurde bis in die Morgenstunden gefeiert 
und getanzt.

Gemeindeschitag
Der Sonntagberger Gemeindeschitag wur- 
de heuer am 10. Februar auf der Forster- 
alm durchgeführt und war wieder ein 
großer Erfolg. Bei idealem Schiwetter 
nahmen 32 Schiläuferinnen und Schi- 
läufer aller Altersklassen auf der Forster- 
alm den Riesentorlauf in Angriff. Highlight 
beim Schirennen waren heuer erstmals 
2 Durchgänge, von denen der bessere 

gewertet wurde. Als Tagesschnellste durften wir Martina 
Hinterleitner und Bernhard Fluch küren. Bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung in der Festhalle Rosenau erhielten die 
Siegerinnen und Sieger schöne Pokale und Medaillen. Am 
Sonntagberger Duathlon nahmen 8 Sonntagbergerinnen und 
Sonntagberger teil, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wurden mit weißen Laufhauben von der Marktgemeinde 
Sonntagberg belohnt. Ein herzliches Danke an dieser Stelle 
beim ASKÖ Waidhofen für die Durchführung des Schirennens.

Lesung „Der Buch“ mit 
Jürgen Offenberger
Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer kamen am 25. Jänner 
zur Lesung des Sonntagberger Autors Jürgen Offenberger, 
welcher gekonnt und humorvoll sein neuestes Buch mit dem 

Konzert der Wettbe-
werbsteilnehmer
Am 15. Februar fand in der Musikschule 
Allhartsberg das Konzert der Teilnehmer 
beim Wettbewerb prima la musica 
statt. Der Musikschulverband Region 
Sonntagberg freut sich über vier teilneh-
mende Solisten und drei teilnehmende 
Ensembles.

Titel „Der Buch“ im Sitzungssaal der 
Gemeinde präsentierte.

„Wie ich durch meinen Konsum 
Mensch und Umwelt ausbeute“
Unter diesem Motto veranstaltete Philipp Mostböck einen 
interessanten Vortrag im Sitzungssaal des Gemeindeamtes. 
Viele Interessierte folgten der Einladung, bei der mit anschau-
lichem Foto- und Videomaterial Missstände aufgezeigt und 
Ideen zur Verbesserung und Veränderung präsentiert wurden. 
Ein sehr informativer und aufschlussreicher Abend, der im 
Publikum regen Anklang fand.

Die letzten schönen 
Wintertage
wurden noch ausgiebig zum Eisstöckln 
genutzt – wie hier in Windberg mit Blick 
auf den Sonntagberg.
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Faschingsdienstag 
Auch heuer wurde der Fasching in Sonn- 
tagberg entsprechend gefeiert!

Kindergarten Sonntagberg

Kindergarten Rosenau

VS Rosenau Hort Gleiß

Kindergarten Böhlerwerk

Pensionisten Böhlerwerk

Pensionisten Rosenau

VS Böhlerwerk

NMS Sonntagberg
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Rockabilly Night der 
Pfadfinder

Die Lions-Damen veranstalteten im Böhler- 
zentrum ein Benefizkonzert mit der 
legendären Musikgruppe Octopus.

Zahlreiche Fans tanzten und feierten zu Klängen aus den 70er, 
80er und 90er Jahren!

Kochkurs zum Thema „Fasten“

Am 20. Februar fand auf Ini- 
tiative von Vzbgm. Heide Maria 
Polsterer ein Kochkurs zum 
Thema „Fasten“ in der Küche 
der NMS Sonntagberg statt.
Elfriede Freundl gestaltete 
einen interessanten Abend, 
bei dem viele köstliche 
Speisen und  Kräutertees zu- 
bereitet wurden. Danke an 
alle, die dabei waren.

Aus unseren Schulen 
und Kindergärten Ankündigung 

Liebe Eltern,

die Gemeinde Sonntagberg ermöglicht Ihnen, wie jedes Jahr in den Sommerferien, für Ihre 
schulpflichtigen Kinder (6 – 14 Jahre) die bewährte Ferienbetreuung.
Standort: Neue Mittelschule Sonntagberg, in den Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung
Termine: 02.07. bis 20.07.2018 und 13.08. bis 31.08.2018 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Mag. Livia Schatz von Montag bis Freitag in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der schulischen Nachmittagsbetreuung. Auskünfte erhalten Sie 
telefonisch unter 0664 / 85 15 490 oder per Mail an schuelerhort.sonntagberg@gmail.com.

Anmeldeschluss: 30. Mai 2018

Hinweis:
Die Mindestanzahl, dass
die Ferienbetreuung statt-
finden kann, beträgt 5 Kinder!
Die Anmeldung zur Ferien-
betreuung ist verpflichtend.
Der Kostenbeitrag muss auch
vorgeschrieben werden, wenn
Ihr angemeldetes Kind nicht
an der Ferienbetreuung teilnimmt.

Friedensworkshop in der 
VS Böhlerwerk

Im Dezember bekamen die Kinder der 
VS Böhlerwerk Besuch von der „Young 
Caritas“. Die Kinder der zweiten, dritten 
und vierten Klasse hörten in einem 
zweistündigen Workshop vom Frieden 
und konnten gleich ihr eigenes Wissen 
einbringen. Auch Regeln für einen guten 
Umgang miteinander wurden besprochen 
und von den Kindern mit einem Daumen-
abdruck unterzeichnet. Den Abschluss 
bildete eine Partie Friedens-Memory, 
welches von den Kindern selbst gestaltet 
wurde. 

Gute Stimmung herrschte bei der Rocka-
billy Night der Pfadfinder. Diese neue 
Veranstaltungsform wurde von den zahl- 
reichen Gästen gut angenommen.

Benefizkonzert mit 
„Octopus“ im Böhler-
zentrum
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Ausflug in die Eishalle
Die Eislaufhalle tauschten die Schüler- 
Innen der Volksschüler aus Böhlerwerk 

gegen das Klassenzimmer. Alle genossen den lustigen und 
sportlichen Ausflug.

Lernbüro in der 
VS Rosenau
Beim diesjährigen Lernbüro setzten sich 
die Kinder mit dem Buch „Elmar“ ausei-
nander. Passend zum Thema durften sie 
den Elefanten Elmar backen, lernten die 
Farben des Tieres auf Englisch kennen, 
schrieben lustige Geschichten und auch 
das Basteln kam nicht zu kurz. Auch eine 
Mathematikstation war natürlich dabei.

NMS Sonntagberg informiert sich 
bei Leiner
Damit die Schülerinnen und Schüler vielseitige Ausbil-
dungswege und Berufsmöglichkeiten kennenlernen, werden 
mehrmals jährlich unterschiedlichste Betriebe und Firmen 
besucht. Selbstverständlich stellt auch die Bildungsmeile im 
Bezirk Amstetten einen Fixpunkt dar. So informierten sich 
die 4. Klassen der NMS Sonntagberg bei der Firma Leiner 
in Amstetten über deren Betrieb und die angebotenen 
Lehrberufe. Leiners Lehrlinge selbst führten, präsentierten 
und erklärten alles äußerst kompetent. In einer Team-Chal-
lenge durften sich die Jugendlichen sogar als Dekorateure 
versuchen und ein Schlafzimmer zu einem Motto gestalten. 
Alles in allem war es ein sehr informativer Vormittag.

Hopsi Hopper in der 
VS Rosenau
Die Bewegungsstunden mit Hopsi Hopper 
gefallen den Kindern besonders gut. 
Dieses Mal durften sie die Smoovey-Ringe 
ausprobieren. Ein großes Dankeschön an 
Barbara Eichleter und ihr Team.

NMS Sonntagberg in der Eishalle
Die Schülerinnen und Schüler und Turnlehrerinnen und 
-lehrer der NMS Sonntagberg tauschten – wie auch schon 
letztes Jahr – für einen Vormittag den Turnsaal gegen die 
Eishalle in Waidhofen an der Ybbs. Alle Schlittschuhläufe-
rinnen und Schlittschuhläufer konnten sich auf den zwei Kufen 

im eigenen Tempo bewegen. Es wurden 
neue Freundschaften geknüpft und 
verschiedene Tricks gezeigt. Alle hatten 
viel Spaß und man genoss die gemein-
samen Stunden auf dem Eis.

Sonntagberger Schneegestöber
Im Jänner fuhren die 2. und 3. Klassen der NMS Sonntagberg 
auf die Planneralm. Dort erlebten die Kinder eine lustige und 
spannende Skiwoche. Vormittags und nachmittags wurde die 
Piste unsicher gemacht. Gemeinsam mit den Lehrerinnen und 
Lehrern wurde an der Technik und am Können der Schüle-
rinnen und Schüler gefeilt. So konnten sogar die Neueinsteiger 
bereits am Freitag die rote Piste bewältigen und am abschlie-
ßenden Skirennen teilnehmen. 
Doch nicht nur das Skifahren stand im Vordergrund. Auch 
auf Gemeinschaft und auf ein geselliges Miteinander wurde 
viel Wert gelegt. So wanderte man mit Stirnlampen durch 

die finstere Nacht und genoss die 
Natur, rodelte steile Hänge hinab oder 
kegelte alle Neune um. Das Highlight 
folgte jedoch am letzten Abend! Alle 
Kinder präsentierten ein selbst einstu-
diertes Tanz- oder Theaterprojekt, 
welches vor Kreativität nur so strahlte. 
Leider war die Woche – wie jedes Jahr – 
viel zu kurz und man wäre noch gerne 
länger geblieben.
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NMS Sonntagberg im 
ORF Zentrum
Im Dezember machte sich die 2. 
Klasse der NMS Sonntagberg auf in die 
Bundeshauptstadt und besuchte das 
ORF-Zentrum im 13. Bezirk. Die aufge-
regten Schülerinnen und Schüler wurden 
dabei von den Lehrern Thomas Rucken-
steiner und Roman Faux begleitet. Bei 
einer interessanten Führung durch 
sämtliche Studios konnte man einen Blick 
hinter die Kulissen werfen und erfuhr 
nebenbei auch interessante Fakten zum 
Österreichischen Rundfunk. Besonders 
die Bluebox fand Gefallen bei den Schüle-
rinnen und Schülern, die dort auch erste 
Erfahrungen vor einer professionellen 
Kamera sammelten. Ein Highlight war 
außerdem, dass die Kleider und Requi-
siten von verschiedenen Fernsehsen-
dungen wie Kapserl, Tom Turbo und 
Helmi betrachtet werden konnten. 
Erschöpft, aber mit lustigen Erinnerungen 
im Kopf, trat man die Heimreise an.

Elternsprechtag und 
Buchausstellung in der 
PNMS Gleiß

Beim traditionellen Elternsprechtag mit Buchausstellung ge- 
stalteten Schülerinnen und Schüler im Zeichenunterricht 
Kunstwerke, die dazu beitrugen, den Turnsaal in einen 
Büchermarkt und in ein Lesecafé zu verwandeln. Die Bücher- 
ecke Hofer aus Waidhofen managte den Bücherverkauf und 
vom Elternverein wurden Kaffee, Mehlspeisen und belegte 
Brote zur Stärkung angeboten.
Fazit: Viele Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen bekamen 
nicht nur Appetit auf die Köstlichkeiten vom Buffet, sondern 
auch auf das Lesen.

Zirkuszelt in PVS Gleiß
Im Jänner wurde der Turnsaal der Privatschule Gleiß in ein 
Zirkuszelt verwandelt. Der Zirkus Pirelli begeisterte die Kinder 
der Volksschule mit akrobatischen Einlagen und tierischen 
Vorstellungen und so wurde dieser Schultag zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Die Kinder hatten viel Freude und Spaß 
daran und wurden so auf den Fasching eingestimmt!

„Raus aus der Klasse, 
rauf auf die Piste!“
Gemeinsam mit „ski4school“ hat die Private Neue Mittelschule 
Gleiß die Schülerinnen und Schüler der 2. und 4. Klassen an 
den Freuden des Wintersports teilhaben lassen. Das Skigebiet 
Lackenhof am Ötscher bot ideale Bedingungen für zwei tolle 
Wintersporttage.
Unter der Leitung der Lehrkräfte wagten sich 50 Skifahrer und 
Snowboarder auf die anspruchsvollen Hänge des Ötschers. 
„Das Konzept der Skitage ist eine Kombination von pädago-
gisch wichtigen Komponenten wie Gemeinschaftsgefühl und 
Zusammenhalt in Verbindung mit einem großen Faktor Spaß 
und Bewegung in der Natur“, erklärt Direktor Mag. Gottfried 
Bieringer-Hinterbuchinger. Ein besonderes Augenmerk wurde 
auf die Bedürfnisse der Anfänger gelegt. So konnten dank 
des großartigen Einsatzes ihres Skilehrers alle 13 Anfänger 
bereits am Nachmittag des ersten Skitages die blaue Piste des 
Eibenkogels bezwingen. Aber auch bei den Fortgeschrittenen 

konnte man bei herrlichem Sonnenschein, angenehmen 
Temperaturen und besten Schnee- und Pistenbedingungen 
eine deutliche Verbesserung in der Technik und Stabilität auf 
den „Brettern“ beobachten. 

„Kekse helfen“
Unter diesem Motto bot die 2b der PNMS Gleiß am Tag der 
offenen Tür Selbstgebackenes gegen eine freiwillige Spende 
an. EUR 309,85 wurden gesammelt. Dieser Betrag wurde an 
die Caritas gespendet und so erhalten Obdachlose Schlaf-
säcke und warme Mahlzeiten. Mit viel Motivation waren die 24 
Schülerinnen und Schüler dabei und konnten sich über eine 
Urkunde der Caritas freuen.

FachschülerInnen 
kochen mit 
VolksschülerInnen

Gesunde Ernährung ist die Grundlage 
für Leistung und Lebensfreude. Deshalb 
engagieren sich Volksschule und 
Fachschule für Sozialberufe sehr dafür. In 
gemeinsamen Kochworkshops gaben die 
FachschülerInnen der 1. Klasse einerseits 
ihr Wissen zu gesunder Ernährung an 
die VolksschülerInnen weiter und berei-
teten dann gemeinsam mit den jüngeren 
Kindern eine gesunde Jause zu. Dies ist 
zugleich ein Bestandteil der Vorbereitung 
auf die Familienpraxis im kommenden 
Jahr und der Ausbildung zum/zur Kinder-
betreuerIn. Diesmal standen Vollkorn-
brote mit Topfenaufstrich, süße Schnee-
bälle und Ruck-Zuck-Schokomuffins am 
Speiseplan.
Das Ergebnis war eine gesunde, schmack-
hafte Jause und die Erkenntnis, dass 
gemeinsam kochen Spaß macht.
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Badespaß im 
Hallenbad Amstetten
Im Februar verbrachten die Hortkinder 
von Gleiß mit ihren Pädagoginnen einen 
aufregenden Nachmittag im Hallenbad 
Amstetten. Voll Freude machten sich die 
Kinder mit dem Zug auf den Weg nach 
Amstetten. Der sehr freundliche Schaffner 
erlaubte ein Probesitzen in einer gerade 
nicht verwendeten Lokkabine. Das war 
für viele ein ganz besonderes Erlebnis. 
Die größte Freude hatten die Kinder natür- 
lich dann im Wasser, wo fleißig das 
Schwimmen geübt wurde, aber auch der 
Spaß bei der Rutsche und den Wasser-
wirbeln nicht zu kurz kam. Selbst an 
einem so lustigen Nachmittag kommt 
aber auch der Lerneffekt nicht zu kurz. 
Die Kinder stärkten ihren Gemeinschafts-
geist und übten ihre sozialen Fähigkeiten 
im verantwortlichen und rücksichtsvollen 
Umgang miteinander und bewiesen vor 
allem, wie viel Spaß Bewegung machen 
kann.

zu erfahren. Frau Adelinde Wieser, 1935 in Hausmening 
geboren und nun Bewohnerin des angrenzenden „Betreuten 
Wohnens“ nahm sich Zeit, um aus ihrem bewegten Leben 
zu erzählen. Besonders beeindruckt zeigten sich die Schüle-
rInnen von ihren Kindheitserlebnissen während des Zweiten 
Weltkrieges und der Nachkriegszeit. So schilderte sie unter 
anderem, wie sie vor Bombenangriffen und Tieffliegern Schutz 
suchen musste, die Schulklasse nur mit einem Holzofen geheizt 
wurde und die Schüler immer wieder Platz wechseln mussten, 
damit alle einmal in der Nähe des Ofens sitzen konnten oder 
welche Bedeutung in dieser Zeit ein Stück Brot oder eine 
Kartoffel hatten. Ihre persönliche Geschichte ergänzte Sie mit 
Zeitungsartikeln die beschreiben, wie Nationalsozialismus 
und Krieg Amstetten und Umgebung prägten. Beispielsweise 
zeigten Fotos die Zerstörung durch Bombenangriffe aber auch 
die KZ Außenlager, die in Amstetten und Umgebung standen 
und Teil der nationalsozialistischen Todesmaschinerie waren.
Den SchülerInnen bot die Begegnung mit Frau Wiesers Lebens-
geschichte neue Sichtweisen und die Möglichkeit zur Ausein-
andersetzung, wie Weltgeschichte in der lokalen Geschichte 
sichtbar wird.

Abschluss Pflegefit
Mehr als 20.000 
Kinder und Jugend-
liche sind in Öster-
reich im Rahmen 
der Familie an der 
Pflege alter oder 
kranker Menschen 
beteiligt. Dazu wer- 
den in Zukunft 
viele neue Arbeits-
plätze im Bereich 
der Pflege entstehen. Deshalb ist die Grundausbildung für 
dieses Arbeitsfeld ein wichtiger Schwerpunkt in der Fachschule 
für Sozialberufe in Gleiß. Sehr vieles vom dafür notwen-
digen Wissen erwerben die  Schüler/innen in den verschie-
densten theoretischen und praktischen Fächern wie „Pflege 
und Hygiene“ oder „Somatologie und Pathologie“. Im Rahmen 
des Unterrichts  werden der zweiten und dritten Klasse auch 
die Inhalte des „Pflegefit-Kurses“ vermittelt. Dieser Kurs 
wurde vom Österreichischen Jugendrotkreuz entwickelt und 
angeboten. Mit Semesterende konnten die Schülerinnen der 
3. FSB ihre Pflegefit-Ausbildung nun abschließen. Bei einem 
Abschlussgespräch konnten sie ihr dabei erworbenes Wissen 
und Können unter Beweis stellen und verfügen damit über 
eine weitere Zusatzqualifikation.

Geschichtsunterricht 
aus erster Hand
Im Jänner hatte die 2. Klasse der FSB Gleiß 
die Möglichkeit, Alltagsgeschichte „haut- 
nah“ aus der Perspektive einer Zeitzeugin 

Kundmachungen – Verlautbarungen –
Amtliche Mitteilungen

Gemeindeergebnis der Landtagswahl vom 28. Jänner 2018

Feuerlöscherüberprüfung
Termine:
23. März 11-16 Uhr Feuerwehrhaus FF Rosenau, 
  Waidhofnerstraße 7

24. März 08-13 Uhr Feuerwehrhaus FF Rosenau, 
  Waidhofnerstraße 7

30. März 13-15 Uhr Familie Engelmann, 
  Siedlungsstraße 16, 3333 Bruckbach

Nützen Sie die Gelegenheit! 2018 findet im Gemeindegebiet 
die Feuerbeschau bei den einzelnen Liegenschaften statt!
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Wahlberechtigte Personen:  3.210
Wahlbeteiligung: 78 %

Liste Partei Stimmen  in %
1 Österreichische Volkspartei - ÖVP 907 40,15 %
2 Liste Franz Schnabl – SPÖ 838 37,10 %
3 Freiheitliche Partei Österreichs – FPÖ 287 12,70 %
4 Die Grünen – GRÜNE 119 5,27 %
5 NEOS – Das Neue Niederösterreich 106 4,69 %
6 Christliche Partei Österreichs – CPÖ 2 0,09 %
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Auch heuer findet wieder die Sperrmüllabholung 
ab Haus statt – Details werden noch rechtzeitig per 
Post bekanntgegeben!

Termin:
28. August 2018
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Müllentsorgung „der sonderbaren Art“
bei der Sammelstelle Gleiß (Bushaltestelle 
gegenüber Klosterkirche Gleiß)
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass für Sonder- und Sperrmüllentsorgung 
das ASZ Hilm (geöffnet dienstags von 15:00 bis 18:00 Uhr) 
bzw. sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezik Amstetten zu- 
ständig sind. Hier können alle Abfallstoffe gratis und umwelt-
gerecht entsorgt werden.
Eine wilde Entsorgung (wie im Bild – aktuelle Aufnahme vom  
5. März 2018) muss leider immer wieder festgestellt werden und 
verursacht unnötige und vermeidbare Kosten, welche von der 
Allgemeinheit – also letztendlich von uns allen – getragen 
werden müssen.



Betreffend Lärmschutz
vor allem in den Sommer- 
monaten, dürfen wir Sie auf 
einen Auszug unserer Umwelt- 
schutzverordnung hin- 
weisen:

Darüber hinaus ist Lärmerregende Bautätigkeit während der 
Zeit von 21:00 Uhr bis 6:00 Uhr nur bei unerlässlicher Notwen-
digkeit gestattet.

5) Tierhalter (ausgenommen landwirtschaftliche Betriebe) 
haben die erforderlichen Vorkehrungen zu treffen, um eine 
Lärmbelästigung durch die gehaltenen Tiere hintanzuhalten.
6) In Gaststätten, Buschenschenken, Veranstaltungsräumen 
und Vergnügungslokalen aller Art sind bei Betrieb während 
der Zeit ab 22:00 Uhr Fenster und Türen geschlossen zu 
halten, wenn anderenfalls eine Lärmbelästigung der Anrainer 
erfolgen würde.

7) In Gärten und Höfen von Gaststätten und Buschenschenken 
ist ab 22:00 und in der Zeit von 1.6 – 30.9 ab 23:00 Uhr Singen, 
Musizieren und sonstiges ruhestörendes Verhalten untersagt.

8) Rundfunk-, Fernseh- und Tonwiedergabegeräte sowie 
Lautsprecher dürfen nur in einer solchen Lautstärke benützt 
werden, dass unbeteiligte Personen nicht gestört werden.

9) An allen Orten, die für erholsame Benützung durch die 
Allgemeinheit entweder ausdrücklich gewidmet sind der die 
von der Bevölkerung der Ruhe und Erholung wegen aufge-
sucht werden, wie öffentliche Grünanlagen, Wälder und 
Wanderwege, ist die Benützung von Tonübertragungs- oder 
Tonwiedergabegeräten überhaupt untersagt.

10) Zum Schutze der Bevölkerung vor übermäßiger Lärm- 
belästigung ist weiters untersagt:

a) die Verwendung und der Betrieb von Lärm erzeugen- 
den Maschinen, Spiel- und Sportgeräten und sonstigen 
Geräten wie Rasenmähern, Motorspritzpumpen, Ketten 
und Kreissägen, ferngesteuerte Fahrzeuge und Autos oder 
ähnlichen in Wohngebieten in der Zeit von täglich 20:00 
Uhr bis 6:00 Uhr, an Samstagen ab 18:00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig

b) Für landwirtschaftliche und gewerbliche  Betriebe gelten 
diesbezüglich die einschlägigen gewerberechtlichen Bestim-
mungen.

c) die Verrichtung aller in Hauswesen oder bei der Garten-
arbeit anfallenden ruhestörenden Arbeit (Hämmern, Sägen, 
Holzerkleinern, Teppich klopfen etc.) in Wohngebieten in 
der Zeit von täglich 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr, an Samstagen 
ab 18 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig

d) das Abschießen jeglicher Art von „Böllern“ ohne Unterschied, 
ob zur Erzielung der angestrebten Detonation Gas- oder Explo-
sivstoffe Verwendung finden, im gesamten Gemeindegebiet in 
der Zeit von 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr.
Weiters wird auf die einschlägigen Auflagen des Pyrotechnik-
gesetzes verwiesen.

§ 2 – Lärmschutz
1) Jedermann hat sich so zu verhalten, 
dass andere Personen durch Lärm nicht 
mehr als den Umständen nach unver-
meidbar oder ortsüblich belästigt werden.

2) Vermeidbar ist Lärm u.a. dann, wenn 
er ohne gerechtfertigte Veranlassung 
verursacht oder bei begründetem Anlass 
insbesondere durch fehlende Rücksicht-
nahme oder mangelnde Beschaffenheit 
von Einrichtungen und Anlagen verur-
sacht oder grundlos verstärkt wird.

3) Bei Benützung oder beim Betrieb von 
Fahrzeugen oder nicht ortsfesten Motoren 
in Wohngebieten hat jeder vermeidbare 
Lärm zu unterbleiben, wobei insbeson- 
dere untersagt ist
a) das unnötige Laufen lassen von 
Motoren
b) das unnötige und übermäßig laute 
Schließen von Fahrzeug- und Garagen-
türen
c) das Verursachen von unnötigem Lärm 
beim Be- und Entladen von Fahrzeugen.

4) Beim Einsatz von Baumaschinen und 
–geräten sind alle nach dem jewei-
ligen Stand der Technik möglichen Vor- 
kehrungen zu treffen, um die Lärm- 
entstehung auf ein unvermeidbares 
Mindestmaß zu beschränken.

In unserer Gemeinde gibt es 
3 Entsorgungsplätze:

• Grünmühlweg in Böhlerwerk
• Ybbsstraße (gleich nach alter Kläranlage) in Rosenau
•	 Altstoff-Sammelzentrum	in	Hilm
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Gemeinderatssitzungen 
vom 18.12.2017 und 
26.02.2018
Resolution Pflegeregress
In einer Resolution beschloss der Gemein-
derat einstimmig, dass die durch die 
Abschaffung des Pflegeregresses entste-
henden zusätzlichen Kosten nicht auf die 
Gemeinden abgewälzt werden dürfen.
Die Mehrkosten in der Höhe von 
mehreren hundert Millionen Euro jährlich 
sollen demnach nach dem Motto – Wer 
anschafft, zahlt auch – durch den Bund 
ersetzt werden.

Resolution ÖBB – Haltestelle 
Sonntagberg (Bruckbach)

Mit 10. Dezember 2017 (Fahrplanum-
stellung) kam es aufgrund von Umstruk-
turierungen auf der Westbahn zur 
Auflösung des Taktknotens Amstetten.
Um den ÖBB-Anschluss Richtung Linz 
weiter gewährleisten zu können, wurden 
mehrere Maßnahmen durchgeführt.
Leider wurde dabei auch veranlasst, 
dass an der Haltestelle Sonntagberg 
(Bruckbach) nur noch einige Züge Halt 
machen. Ein kostenintensiver Shuttlebus 
bis zum Bahnhof Rosenau und retour 
wurde installiert, für die Fahrtrichtung 
Waidhofen wird auf die bestehende 
Buslinie verwiesen. Die anderen Halte 
im Gemeindegebiet bleiben unberührt 
(wir berichteten darüber bereits in der 
Dezemberausgabe).
Um die unbefriedigende Situation in 
Bruckbach zu entschärfen, werden 
laufende Gespräche mit den zuständigen 

Stellen geführt.
In der Februarsitzung beschloss nun der Gemeinderat eine 
diesbezügliche Resolution. Ziel dieser Resolution ist, dass – 
so rasch wie möglich – wieder alle Züge in Bruckbach stehen 
bleiben und gleichzeitig eine vernünftige Anbindung an die 
Westbahn in allen Richtungen gewährleistet wird.
Deshalb ist auch eine Lösung im Rahmen des VOR 
(Verkehrsverbund Ostregion) dringend notwendig!
Die Resolution der Gemeinde – welche einstimmig ange- 
nommen wurde – soll die betroffenen Stellen auf die Dring-
lichkeit und Wichtigkeit einer Lösung in dieser Thematik 
hinweisen!

Angelobung neuer Gemeinderat

Herr Reinhard Gleiß aus Bruckbach wurde in Nachfolge der 
zurückgetretenen Gemeinderätin Manuela Novak als neuer 
Gemeinderat in der Dezembersitzung angelobt.
Wir danken Manuela Novak für ihre verdienstvolle Gemeinde-
arbeit und wünschen dem neuen Gemeinderat Reinhard Gleiß 
alles Gute bei den neuen Aufgaben!

Wohnbauprojekt in Hilm – Freigabe 
Aufschließungszone

Gemeinsames Schmiedeprojekt mit 
Eisenstraße
Im Rahmen eines gemeinsamen Leaderprojektes mit der 
Eisenstraße werden im Schmiedezentrum Ybbsitz regionsty-
pische Geländer und Absturzsicherungen für die Umfeldge-
staltung bei der Basilika Sonntagberg geschaffen.
Der Eigenmittelanteil der Gemeinde beträgt dabei EUR 
9.704,–. Die restlichen Kosten werden durch Förderungen und 
Sponsoring abgedeckt.

Umstellung Unkrautbekämpfung im 
öffentlichen Raum

Im Ortsteil Hilm beabsichtigt der Liegenschaftsbesitzer Harald 
Kleinhagauer die Errichtung von Doppel- und Einzelhäusern.
Insgesamt sollen auf dem ca. 4.400 m² großem Grundstück 
8 Wohneinheiten entstehen.
Da die Widmung bzw. sonstige Kriterien erfüllt sind, stimmte 
der Gemeinderat einer Teilfreigabe der Aufschließungszone in 
diesem Bereich zu.

Um eine spritzmittelfreie Unkrautbekämpfung auf den befes-
tigten öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde besser 
durchführen zu können, wurde eine eigene Bürstenkonst-
ruktion für den gemeindeeigenen Traktor von der Firma Jelinek 
angekauft.
Ein weiterer Schritt zum Schutz und zur Entlastung unserer 
Umwelt!

Auftragsvergaben Sportarena
Derzeit werden die letzten Arbeiten bei der Sonntagberger 
Sportarena in Angriff genommen.
In der Sitzung vom 26. Februar wurden insgesamt Aufträge 
(Schließsysteme, Verglasungen, Sitzauflagen, Zaunelemente 
und Maßnahmen am Tennisplatz) in der Höhe von EUR 
44.156,– vergeben.

Die Eröffnung dieser zukunftsweisenden Sportstätte soll 
Anfang Juli erfolgen!

Militärmuseum ab 
April wieder geöffnet
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des Militärmuseums wurde der 70. Ge- 
burtstag des Vereinsobmannes Werner 
Harald gefeiert.

Für 2018 ist eine Sonderausstellung über 
die Gendarmarie geplant, bei der Uni- 
formen und Ausrüstungsgegenstände der 
ehemaligen Gendarmarie zu sehen sind.

Das Museum ist wieder von

1. April bis 31. Oktober 
Do – So und feiertags 

9:00 – 18:00 Uhr

geöffnet!

Kontakt: Harald WERNER 0664 355 2306 
www.militaermuseum.com
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Termine nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzungen:
• 23. April – 18 Uhr • 25. Juni – 18 Uhr
jeweils im Sitzungssaal der Gemeinde. Zuhörerinnen und 
Zuhörer sind herzlich willkommen!



ÖFFNUNGSZEITEN AM GEMEINDEAMT

Wir sind immer bemüht, für Sie da zu sein. Daher 
möchten wir die Parteienverkehrszeiten in Erinnerung 
rufen:

Gemeindeamt:
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 18:30 Uhr

Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
Montag von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 12:30 Uhr 

Weitere Termine sind nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung jederzeit möglich!

Geburten in Sonntagberg
Im Winter/Frühjahr 2017/18 durften wir folgende kleine 
GemeindebürgerInnen mit einem Startpaket der Gemeinde 
herzlich begrüßen:

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
mit Kinderarzt 
Dr. Gerhard Kusolitsch 
Jeweils von 13:00 bis 13:45 Uhr im 
Sozialzentrum Rosenau/S. (Aufgang links 
neben RAIBA):

> Mittwoch, 11. April
(mit Besuch der Zahngesundheits- 
erzieherin!)

> Mittwoch, 09. Mai
> Mittwoch, 13. Juni

> Haselsteiner Moritz Peter
> Grasberger Emily
> Beréti Vanessa
> Spiciuc Kalya Evelin
> Schatz Sebastian

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – 
um gut sichtbare Anbringung der Haus- 
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Solche Hausnummern- 
tafeln können Sie auch gegen einen 
Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei 
Herrn Hönig telefonisch unter
07448/2290-21 bestellen.

> Fürhacker Raphael
> Schmid Nico
> Langeder Jonas
> Kronsteiner Hanna

Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte 
in der Marktgemeinde Sonntagberg 
wieder in Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer Sparkasse

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
ehemaliges RAIBA-Gebäude

© Christine Wulf - Fotolia.com
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Geburten – Anmeldungen von 
Neugeborenen
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines Kindes 
das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Ausstellung 
der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des Wohnsitzes zu- 
ständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle frisch 
gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am Gemeindeamt zu 
melden. Wir haben für Sie einige wichtige Informationen, eine 
Dokumentenmappe und ein Willkommensgeschenk vorbereitet.



Hundeanmeldung
Aus aktuellem Anlass informieren wir Sie über die geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes:
•	 meldepflichtig	sind	Hunde	ab	einem	Alter	von	3	Monaten
• der Erwerb eines Hundes ist am Gemeindeamt 
 binnen 1 Monat anzuzeigen

Nach den Bestimmungen des NÖ. Hundeabgabegesetzes 
1979, LGBl. Nr. 3702-3 und der vom Gemeinderat beschlos-
senen Hundeabgabeverordnung beträgt die Hundeabgabe 
jährlich 
• EUR 30,00 für einen Luxushund
• EUR  6,54 für Nutzhunde
• EUR 65,40  für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential

Bedenken Sie bitte, dass eine ordnungsgemäß durchgeführte 
Anmeldung bzw. Registrierung Ihres Hundes am Gemein-
deamt in Ausnahmesituationen – etwa bei Entlaufen des 
Hundes oder bei Bissunfällen – hilfreich ist und auch Ihnen 
als Hundebesitzer Schutz bietet! Bitte beachten Sie auch 
die geltende „Chip-Pflicht“, nach der alle Hunde mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet und am Gemeindeamt angemeldet 
werden müssen!

Dringender Appell für 
die Entsorgung des 
Hundekots:
Aufgrund zahlreicher Beschwerden von 
privaten Grundstücksanrainern sehen 
wir uns gezwungen, Sie auf die ordnungs-
gemäße Entsorgung des Hundeskots 
aufmerksam zu machen. Wir appellieren 
an Sie, die gratis zur Verfügung stehenden 
Hundekotbeutel zu verwenden und auch 
ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die folgenden Negativbeispiele sollen Sie 
als Hundebesitzer wachrütteln – im Sinne 
aller Bewohnerinnen und Bewohner – 
unsere schöne Gemeinde mit ihren 
wunderbaren Wander- und Spazierwegen 
nicht wie folgt zu verunstalten.

Bitte tragen Sie als Hundebesitzer Ver- 
antwortung und leisten Sie Ihren 
Beitrag – zum Wohle aller Sonntagber-
gerinnen und Sonntagberger!

Voraussichtlicher 
Saisonstart:

Samstag, 
12. Mai

Freibad Böhlerwerk

Verfügbare Baugrundstücke

Windberg-Gleiß 
Mehrere Baugründe (800 – 900 m2) in 
sonniger Lage mit Blick auf den Sonntag- 
berg in Rosenau/S. zu verkaufen. Wasser- 
und Kanalanschluss an der Grundstücks-
grenze sowie Anbindung an das öffent-
liche Gut (Gemeindestraße) gegeben. 
Nähere Informationen unter
Tel. 0676/5989563 (Höllerer Andreas).

Windberg Tal 
Neu erschlossenes Siedlungsgebiet in sehr ruhiger Lage; Nähe 
zum Ortskern Rosenau mit diversen Infrastruktureinrich-
tungen; am Fuße des Sonntagbergs; abseits von Durchzugs-
straßen; sonnige Lage; Parzellen ab ca. 1.000 m²
Kontakt: Nikolaus Stöckl, Tel. 0664/3368011

ku
nd

m
ac

hu
ng

en
 – 

ve
rl

au
tb

ar
un

ge
n

ku
nd

m
ac

hu
ng

en
 – 

ve
rl

au
tb

ar
un

ge
n

42 43



RUMPL Johann, Rotte Nöchling,
Gratulation zum 80er!

80. Geburtstage
HOLDERBAUM Rosa, Böhlerwerk
RUMPL Johann, Rotte Nöchling 
BERGER Hildegard, Windberg 
SPREITZ Erna, Hilm

Jubiläumsehrungen

85. Geburtstage
OBERMÜLLER Rosa, Böhlerwerk
GSTETTENHOFER Erich, Böhlerwerk 
HOFMARCHER Franz, Böhlerwerk
HASELSTEINER Anna, Bruckbach
WAGNER Josef, Böhlerwerk
PIMPERL Erich, Rosenau

HOFMARCHER Franz, Böhlerwerk,
Gratulation zum 85er!

RUMPL Rosina, Gleiß,
Gratulation zum 95er!

95. Geburtstage
RUMPL Rosina, Gleiß
BARTON Elisabeth, Windberg 

103. Geburtstage
WEIGL Agnes, Rotte Wühr 
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Diamantene Hochzeit
FORSTER Sonja und Helmut, Hilm

FORSTER Sonja und Helmut, Hilm,
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

Goldene Hochzeit
FÜRSCHUẞ Barbara und Josef, Bruckbach
PFLÜGL Marianne und Günter, Windberg

FÜRSCHUẞ Barbara und Josef, Bruckbach,
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Wir
gratulieren
herzlich!

Nächste Termine:
Sa 14. April
Sa 28. April
Sa 12. Mai
Sa 26. Mai
Sa 09. Juni
Sa 23. Juni

Vortrag 
„Wanderungen in Osttirol“

Bildervortrag von GR a.D. 
Christoph Perner

Sitzungssaal der Marktgemeinde
12. April – 18:30 Uhr

Vortrag 
„Gärtnern auf Balkon und Terrasse“

mit Mag. Bernhard Haidler – 
„Natur im Garten“

Vielen Bewohnern steht wenig Grünraumfläche zur privaten 
Verfügung. Mit diesem Vortrag werden Beispiele aufgezeigt, 
wie auch auf Balkon, Terrasse oder in einem kleinen Reihen-
hausgarten die zur Verfügung stehende Fläche liebevoll und 
naturnah gestalten werden kann. Denn auch Grünoasen 
rund ums Haus verschaffen uns einen Rückzugsort zum 
Entspannen, Wohlfühlen oder zum Ernten von Naschobst und 
Gemüse.

Eintritt frei!
Sitzungssaal der Marktgemeinde

28. März – 19:30 Uhr
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Muttertagsfeier
der Marktgemeinde 
Sonntagberg
Samstag, 5. Mai  – 11 Uhr
Festhalle Rosenau

Eine Veranstaltung des Sozialreferates 
der Marktgemeinde Sonntagberg.
Nähere Informationen sowie das Anmel-
deformular erhalten Sie separat per Post.

Stammtisch für 
pflegende Angehörige 
jeden 1. Dienstag im Monat im Sitzungs-
zimmer der Marktgemeinde.
Sie pflegen einen Angehörigen oder haben 
einen bereits verstorbenen Angehörigen 
gepflegt? Dann sind Sie in unserer Runde 
genau richtig. 
Bei Kaffee und Kuchen, in netter, unge- 
zwungener Atmosphäre können Sie mit 
Gleichgesinnten den beschwerlichen Pfle- 
gealltag für ein paar Stunden vergessen.

Einfach vorbeikommen und genießen!
Keine Voranmeldung nötig!
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CHORKONZERT 2018: „Liederkranz 
Böhlerwerk“
Unter dem Motto: „Schön war die Zeit“, besser bekannt als 
„Heimweh“ von Freddy Quinn, findet am

Freitag, 29. Juni 2018, um 19:30 Uhr
im Böhlerzentrum

das heurige Chorkonzert statt.

Heimweh ist die Sehnsucht in der Fremde, wieder in der 
Heimat zu sein. Zahlreiche Kunstwerke, Lieder und Bücher 
aus allen Jahrhunderten berichten vom schmerzenden Gefühl, 
fernab der Heimat zu sein.
Mit unserer Darbietung und einer dazupassenden Moderation  
genießen sie einen Ohrenschmaus von Liedern über Liebe,  
ferne Länder, Geselligkeit und Heimat. 

Kabarett Ingo Vogl
Am Freitag, 22. Juni – 19:00 Uhr
ordiniert der Salzburger Kabarettist Ingo 
Vogl wieder im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde und gibt sein Kabarettpro-
gramm „G’sundheit“ zum Besten. 
Er widmet sich darin den gesellschaftlich 
relevanten Themen wie „Rauchen, Saufen, 
Sex und Drogen“. Auf gekonnt humor-
volle Weise, jedoch wissenschaftlich fun- 
diert, widmet sich Ingo Vogl manch nega- 
tiven Folgen des Konsums von Suchtmitteln 
verschiedenster Art und gibt Einblick in 
seinen Alltag als Sozialarbeiter und 
Rettungssanitäter.
Eine Veranstaltung des Sozialreferates im 
Rahmen der „Gesunden Gemeinde“. 

Durch den Erwerb Ihrer Eintrittskarte unterstützen Sie nicht 
nur den Gesangsverein, sondern auch gemeinnützige Veran-
staltungen, die vom Liederkranz unterstützt werden.  
Wir möchten bei dieser Gelegenheit wieder einmal darauf 
hinweisen, dass wir singfreudige Mitglieder suchen, auch wenn 
es nur für das kommende Konzert sein sollte. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, Freude am Singen ist vollkommen 
ausreichend. Info:

Tel.: 0676 690 50 66

Vorverkaufskarten liegen um 8,– Euro am Gemeindeamt 
Sonntagberg, im Cafe Moshammer in Böhlerwerk und bei den 
Chormitgliedern des Liederkranzes Böhlerwerk auf.
An der Abendkassa um 12.– Euro.

Wir bitten Sie um Ihren Besuch am Freitag, 29. Juni, 19:30 Uhr 
im Böhlerzentrum und singen Sie mit uns „schön war die Zeit“.

Der Liederkranz Böhlerwerk freut sich sehr auf Ihren Besuch!

Das große Wunder
De Wiesn voll mit gold’ne Sunna,

das muasst dir erst amal vergunna,
und d‘ Obstbam strotzn voller Blüah.
Der Herrgott gibt sih d’größte Müah.

Da kannst nur stehn und schaun und schaun
und hoffen und aufs Glück vertraun,

das’s jedes Jahr wieder so wird,
das alles wachst und alles blüaht.

Walter Holzreiter
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Terminvorschau
ACHTUNG: Es handelt sich hierbei nur um einen kurzen Überblick über die kommenden Veranstaltungen 
und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Details zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie im 
„Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2018“ bzw. in den jeweils aktuellen Ankündigungen der Gemeinde!

Stammtisch für pflegende Angehörige
Jeden 1. Dienstag im Monat im kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde! „Einfach hingehen und in gemüt-
licher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen ein paar Stunden abschalten vom anstrengenden Pflegealltag.“

März 2018
FR, 23. 11:00 Uhr  ABCi-Workshop-English Presentation,  NMS Sonntagberg
FR, 23. 11:00–16:00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung, FF Rosenau, Waidhofner Straße 7 
SA, 24. 08:00–13:00 Uhr 
FR, 23. 20:00 Uhr „Der verkaufte Großvater“, Sonntagberger Theaterstadl 
SA, 24. 20:00 Uhr Festhalle Rosenau
SA, 24. 10:00 Uhr Bauernmarkt der SPÖ Bruckbach, Kinderfreundeheim
MI, 28. 19:30 Uhr „Gärtnern auf Balkon und Terrasse“, Vortrag Natur im Garten 
  Sitzungssaal Gemeindeamt
FR, 30. 13:00–15:00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung, Fam. Engelmann 
  Siedlungsstraße 16, Bruckbach
FR, 30. 20:00 Uhr „Der verkaufte Großvater“, Sonntagberger Theaterstadl 
SA, 31. 20:00 Uhr Festhalle Rosenau
SA, 31. 20:00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Kematen
SA, 31. 20:00 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Böhlerwerk

SA, 31. 19:30 Uhr Osternacht, Pfarrkirche Sonntagberg

April 2018
MO, 02. 15:00 Uhr „Der verkaufte Großvater“, Sonntagberger Theaterstadl  
  Festhalle Rosenau 
SO, 08. 09:00 Uhr Erstkommunion, Pfarre Böhlerwerk
SO, 08. 09:15 Uhr „Missa Katharina“ von Jakob de Haan,  TMK Haidershofen, 
  Chöre aus Ertl,  St. Peter/Au, St. Michael/Bruckbach 
  Basilika Sonntagberg
FR, 13. 08:00–17:00 Uhr Jubiläums-Hausmesse, 10 Jahre  Fa. Jelinek Maschinen Rosenau,  
SA, 14. 08:00–17:00 Uhr Gewerbepark 1, 3332 Rosenau
SA, 14. 20:30 Uhr Auf geht’s Party, VTG Sonntagberg-Allhartsberg, Haus Langenreith
FR, 13. 16:30 Uhr „Instrumenten-Karussell“ (Podium der  Jüngsten und INFO Tag) 
  MS-Saal  Allhartsberg 
SA, 21. 09:00 Uhr Baumblütenwandertag, Fanclub der  TMK-Sonntagberg 
  Start beim Gemeindeamt
SA, 28.  Sonntagberg-Classic-Trophy 2018,  ÖAMTC Zweigstelle Amstetten
SA, 28. 10:00 Uhr Firmung der Pfarren Böhlerwerk und  Kematen-Gleiß 
  Pfarrkirche Böhlerwerk
SO, 29. 09:15 Uhr 10. Volksmusikantenwallfahrt auf  den Sonntagberg 
  Tourismusreferat
SO, 29. 09:30 Uhr Erstkommunion, Klosterkirche Gleiß

Mai 2018
DI, 01. 10:00 Uhr Maifeier der SPÖ mit Maibaumaufstellen, Festhalle Rosenau
FR, 04. 18:30 Uhr Tag der NÖ Musikschulen, Konzert:  „Musizieren macht Freu(n)de“ 
  Zentrum KemArt, Kematen
FR, 04. 16:00–20:00 Uhr Blutspendeaktion in der Festhalle  Rosenau 
  Sonntagberger Volkspartei und Rotes Kreuz
SA, 05.  Motorrad-Wallfahrt, Basilika Sonntagberg
SA, 05.  Fotoworkshop, Fotoclub Hilm- Kematen, Zentrum KemArt, Kematen
SA, 05. 11:00 Uhr Muttertagsfeier, Festhalle Rosenau
SO, 06. 09:15 Uhr Florianikirchgang der Gemeindewehren – Basilika Sonntagberg
SO, 06. 09:30 Uhr Erstkommunion – Pfarrkirche Kematen
SA, 19.  29. Marktlauf der Marktgemeinde Sonntagberg 
  Start: Festhalle Rosenau
SO, 20. 19:00 Uhr Maiandacht, Fam. Brandstetter,  Haus Weeg 
  Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg
MO, 21. 08:00 u. 10:30 Uhr Firmung, Basilika Sonntagberg
FR, 25. 19:30 Uhr „Lange Nacht der Kirchen“, Basilika Sonntagberg
SO, 27. 09:15 Uhr Hochamt Dreifaltigkeitssonntag, Basilika Sonntagberg  
 ab 10:00 Uhr Kirtag auf dem Sonntagberg,  Frühschoppen beim FF-Haus
DO, 31. 08:00 Uhr Fronleichnam, Klosterkirche Gleiß 
 09:00 Uhr Fronleichnam, Pfarrkirche Böhlerwerk 
 08:00 Uhr Fronleichnam, Basilika Sonntagberg

Juni 2018
SA, 02. – SA, 09.  Seniorenurlaub in Scheffau am  Wilden Kaiser, Sozialreferat der 
  Marktgemeinde Sonntagberg
SO, 03. 09:00 Uhr Kirchweihfest mit anschl. Frühschoppen,  Pfarre Böhlerwerk 
  Pfarrzentrum  Böhlerwerk
FR, 08. 19:00 Uhr Schlusskonzert des MSV Region  Sonntagberg 
  Turnsaal der NMS  Allhartsberg
FR, 15. – SO, 17.  48h Rad-Höhenweltrekordversuch  von Stefan Wagner, Sonntagberg   
  Ersatztermin: 22.–24. Juni
FR, 22.  Kabarett mit Ingo Vogel, Thema  „Xundheit“, Sozialreferat 
  Sitzungssaal Gemeindeamt
FR, 22.  Sonnwendfeuer	der	Pfadfindergruppe		Kematen/Gleiß in Windberg   
  (Ersatztermin bei Regen SA, 23.)
SA, 23.  Feuer am Berg, ARGE Panoramahöhenweg, Tourismusreferat 
  Mostheuriger Wagenöd, Fam. Bogner
SO, 24. 10:30 Uhr Schauturnen des ATUS Rosenau, Sportplatz NMS Sonntagberg/Rosenau
DI, 26. 15:30 Uhr Schulabschlussfest der NMS Sonntagberg 
  Schulgarten NMS Sonntagberg
FR, 29.  Chorkonzert 2018, Liederkranz Böhlerwerk, Böhlerzentrum
SA, 30.  Buswallfahrt, Pfarre Kematen-Gleiß
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Apotheken-Bereitschaft:
24.–25. Mär. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
31.–01. Apr. Zeller Apotheke 0676/8458955670
02. Apr. Rosenau 07448–2525
07.–08. Apr. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
14.–15. Apr. Rosenau 07448–2525
21.–22. Apr. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
28.–29. Apr. Zeller Apotheke 0676/8458955670
01. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
05.–06. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
10. Mai Zeller Apotheke 0676/8458955670
12.–13. Mai Rosenau 07448–2525
19.–20. Mai Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
21. Mai Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
26.–27. Mai Zeller Apotheke 0676/8458955670
31. Mai Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
02.–03. Jun. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442–55589
09.–10. Jun. Rosenau 07448–2525
16.–17. Jun. Waidhofen/Y. „Zum Einhorn“ 07442–52574
23.–24. Jun. Zeller Apotheke 0676/8458955670

Ärzte-Wochenenddienst
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs: 
24.–25. Mär. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
31.–01. Apr. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
02. Apr. Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
07.–08. Apr. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
14.–15. Apr. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
21.–22. Apr. Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
28.–29. Apr. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
01. Mai Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
05.–06. Mai Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
10. Mai Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
12.–13. Mai Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
19.–20. Mai Dr. Reinhard BAUER 07442/62135
21. Mai Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
26.–27. Mai Dr. Petra SCHREY 07442/52425
31. Mai Dr. Herbert GUSCHLBAUER 07442/53156
02.–03. Jun. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442/52933
09.–10. Jun. Dr. Petra SCHREY 07442/52425
16.–17. Jun. Dr. Gerhard GATTRINGER 07442/53891
23.–24. Jun. Dr. Reinhard BAUER 07442/62135

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
24.–25. Mär. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
31.–01. Apr. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
02. Apr. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
07.–08. Apr. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
14.–15. Apr. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
21.–22. Apr. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
28.–29. Apr. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
01. Mai Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
05.–06. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
10. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
12.–13. Mai Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
19.–21. Mai Dr. Manfred TROLL 07448/2322
26.–27. Mai Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003
31. Mai Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
02.–03. Jun. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448/2500
09.–10. Jun. Dr. Christian HINTERDORFER 07448/59955
16.–17. Jun. Dr. Manfred TROLL 07448/2322
23.–24. Jun. Dr. Friedrich ZÖCHMANN 07475/59003

Die aktuellen
Wochenend-Dienste
unserer praktischen Ärzte
können Sie auch unter
www.arztnoe.at abfragen!

Apothekennotruf 1455
Die Apotheken in Österreich bieten eine 
Notruf-Nummer an. Unter der Kurz- 
nummer 1455 erhalten AnruferInnen 
rasch und unbürokratisch Auskunft 
über die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke, auf Wunsch sogar mit Wegbe-
schreibung.

Rufnummern der 
Sozialen Dienste
Caritas, Kematen/Ybbs, 07448/20020 
oder 0676/83844229,
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 

Hilfswerk Waidhofen/Ybbs,
07442/52893,
bl.waidhofen@noe.hilfswerk.at 

Volkshilfe Sonntagberg, 0676/870029907, 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander 
Holzfeind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung: 07448/2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at

Ärzte und 
Apotheken:
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Schneider Adolf
Luger Franz
Bodenstein Friedrich
Wedl Anna
Pruggnaller Irene

Reitmann Heidelinde
Ljubicic Mladen
Eichhorn Manfred
Ortner Anna Maria
Bayer Franz

Am 9. Februar verstarb im 59. Lebensjahr unsere liebe Kollegin 
Irene Pruggnaller. Irene war über 40 Jahre verdienstvoll am 
Gemeindeamt tätig und wurde von der Bevölkerung, ihrem Arbeit-
geber und von den Arbeitskollegen sehr geschätzt. 

Wir werden Irene Pruggnaller immer in ehrender Erinnerung 
behalten!

54 55

Am 4. März verstarb im 87. Lebensjahr Herr Franz Bayer aus 
Böhlerwerk. Neben seiner Tätigkeit in verschiedenen Vereinen 
und Institutionen war der Verstorbene von 1995 bis 2000 auch im 
Gemeinderat, Gemeindevorstand und als Kulturreferent aktiv 
tätig.

Franz Bayer wird uns immer in lieber Erinnerung bleiben!
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BÜRGERSERVICE-EINRICHTUNGEN
in unserer Gemeinde:

Gemeindeamt: Montag bis Freitag  von 08:00–12:00 Uhr
 Dienstag zusätzlich von 13:00–18:30 Uhr

ASZ Hilm:  Dienstag von 15:00–18:00 Uhr
   (außer Feiertage)

 Weiters	ergeht	der	Hinweis,	dass	sämtliche	Altstoffsammelzentren 
 im Bezirk Amstetten zur Müllabgabe verwendet werden können.
	 Das	nächstgelegene	Altstoffsammelzentrum	befindet	sich	in 
	 Aschbach	und	ist	am	Donnerstag	von	14:00–19:00	Uhr	geöffnet. 
  

Telefonisch sind wir unter 07448/2290-0  für Ihre Anliegen erreichbar, auch via E-Mail können Sie 
uns kontaktieren (gemeinde@sonntagberg.gv.at).

 Abteilung DW E-Mail-Adresse/Tel. Nr.

Bgm. Thomas Raidl  16 raidl@sonntagberg.gv.at
Johann Eblinger Amtsleiter 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Barbara Koren Meldeamt, Bürgerservice 12 koren@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Standes- und Sozialamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Andreas Höllerer Kassenverwaltung 20 hoellerer@sonntagberg.gv.at
Harald Hönig Bauamt, Abgabenamt 21 hoenig@sonntagberg.gv.at
Reinh. Schossmann-Gartner Wasserwerk 24 schossmann@sonntagberg.gv.at
Ferd. Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26 ubs@sonntagberg.gv.at
Karl Geiblinger Bauhof 23 0664/ 96 44 847

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:

Bgm. Thomas Raidl 0664/ 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676/ 939 19 74
Amtsleiter Johann Eblinger 0664/ 96 44 840 Wasserwerk 0664/ 96 44 846
Gemeindearchiv 0664/ 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664/ 96 44 856
Böhlerzentrum 0664/ 96 44 848 Böhlerwerk
Bauhof 0664/ 96 44 847 Schulische Nachmittags- 
   betreuung 0664/ 85 15 490
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Impressum/Kontakt: Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofner Strasse 20
3332 Rosenau

Tel. 07448 2290-0
gemeinde@sonntagberg.gv.at
www.sonntagberg.gv.at


